
Gottesdienst beim Nachtreffen zur Romwallfahrt.2024

Ziele:
- Die TN erleben die Stimmung von Rom wieder.
- Die TN erinnern sich an besondere Momente in Rom.
- Die TN entdecken, wie Impulse aus Rom weiterwirken.
- Die TN begegnen anderen Romwallfahrer:innen wieder.

Vorbereitung:
- (opt.) Erstellen einer Fotopräsentation
- Lieder aus dem Wallfahrtsheft
- Der Gottesdienst kann als Eucharistiefeier oder Andacht gefeiert werden. Wenn es eine Andacht 
sein soll, einfach die Elemente mit * auslassen.
- Bibelstellen: 
Jes 41, 8-10 
8 Du aber, Israel, mein Knecht, / Jakob, den ich erwählt habe, / Nachkomme meines Freundes 
Abraham: 9 Ich habe dich von den Enden der Erde ergriffen, / aus ihrem äußersten Winkel habe 
ich dich gerufen. Ich habe zu dir gesagt: Du bist mein Knecht, / ich habe dich erwählt und dich 
nicht verworfen. 10 Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; / hab keine Angst, denn ich bin dein 
Gott! Ich habe dich stark gemacht, / ja ich habe dir geholfen und dich gehalten mit meiner 
siegreichen Rechten. 

Joh 17, 20-26
20 Ich bitte nicht nur für diese hier, sondern auch für alle, die durch ihr Wort an mich glauben. 
21 Alle sollen eins sein: Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin, sollen auch sie in uns sein, 
damit die Welt glaubt, dass du mich gesandt hast. 22 Und ich habe ihnen die Herrlichkeit 
gegeben, die du mir gegeben hast, damit sie eins sind, wie wir eins sind, 23 ich in ihnen und du in 
mir. So sollen sie vollendet sein in der Einheit, damit die Welt erkennt, dass du mich gesandt hast 
und sie ebenso geliebt hast, wie du mich geliebt hast. 24 Vater, ich will, dass alle, die du mir 
gegeben hast, dort bei mir sind, wo ich bin. Sie sollen meine Herrlichkeit sehen, die du mir 
gegeben hast, weil du mich schon geliebt hast vor Grundlegung der Welt. 25 Gerechter Vater, die 
Welt hat dich nicht erkannt, ich aber habe dich erkannt und sie haben erkannt, dass du mich 
gesandt hast. 26 Ich habe ihnen deinen Namen kundgetan und werde ihn kundtun, damit die 
Liebe, mit der du mich geliebt hast, in ihnen ist und ich in ihnen bin. 

Eröffnung: Lasst uns ziehen zu den Quellen des Lebens

Liturgische Begrüßung

Einführung
Es ist gut, dass wir uns heute wiedersehen. Unsere gemeinsame Zeit in Rom ist schon xx 
Tage/Wochen her. Seit dem ist auch schon wieder viel passiert. Deswegen lasst uns heute 
nochmal bewusst Zeit nehmen und in Erinnerungen schwelgen.
Steck doch mal die Köpfe mit den Menschen neben dir zusammen:
- An was denkst du als erstes, wenn du an die Romwallfahrt denkst?
- Was war deine liebste Besichtigung?
- Was war das leckerste Essen?
- Was war die beste Pizza?
- Wo warst du am liebsten?

5 Min Mauschelrunde

(opt. Bildershow: Wir haben viel gemeinsam erlebt. Viele Eindrücke sind entstanden. Ein paar 
davon wollen wir gemeinsam anschauen.)

Kyrie



Wir wollen den in unserer Mitte begrüßen, mit dem wir auf unserer Reise auch unterwegs waren 
und es immer sind.
Herr Jesus Christus,
mit dir sind wir auf der Wallfahrt unterwegs gewesen. Herr, erbarme dich.
mit dir sind wir in unsere Daheims zurückgekehrt. Christus, erbarme dich.
mit dir feiern wir unser Wiedersehen. Herr, erbarme dich.

Der allmächtige Gott erbarme sich unser, er nehme von uns Sünde und Schuld und führe uns zum 
ewigen Leben. AMEN.

(ggf. Gloria: Jesus Christ, you are my life)
 
Tagesgebet
Großer Gott,
wir bekennen, dass unser Erlöser mit dir in deiner Herrlichkeit ist.
Erhöre unser Bitten
und lass uns erfahren,
dass er alle Tage bis zum Ende der Welt
bei uns bleibt, wie er uns verheißen hat.
Er, der in der Einheit des Heiligen Geistes
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. AMEN.

Lesung

Antwortgesang: Here I am Lord

Halleluja: Halleluja (Samuel Harfst)

Evangelium

Predigt/Aktion:
Bibel-teilen: Tauscht euch nach der Methode des Bibelteilens zu einer der beiden Bibelstellen aus. 
Folgende Schritte gehören klassischerweise dazu:
Einladen/Sich öffnen – in einem Gebet oder Lied lädt die Gruppe den Herrn ein unter ihnen zu sein 
und öffnet sich für ihn
Lesen – ein:e Teilnehmer:in liest den Text laut vor
Verweilen/Vertiefen – jede:r Teilnehmer:in kann einzelne Wörter oder kurze Satzabschnitte 
mehrmals kommentarlos laut aussprechen; anschließend wird der Text erneut vorgelesen
Schweigen – für einige Minuten in Stille überdenken die Teilnehmenden erneut den Text und was 
er für sie und ihr Leben bedeutet:
- Welche Bedeutung hat der Text für das Motto der Romwallfahrt?
- Was hast du die Erfahrung gemacht, dass Gott mit dir ist?
- Was ist deine Erfahrung zu diesem Text? Wo kannst du anknüpfen?
- Welche Rolle spielt die Romwallfahrt für dich und deinen Glauben?
Mitteilen – jeder teilt den anderen seine Überlegungen mit
Austauschen – im Gespräch suchen die Teilnehmer nach der Bedeutung des Textes für die 
Gemeinschaft und für den einzelnen; neue Vorsätze zum Handeln können formuliert und ältere 
reflektiert werden
Beten – das Bibel-Teilen wird mit einem Gebet, Lied oder Segensspruch abgeschlossen

(ggf. Glaubenslied: Das glaube ich)

Fürbitten: Die Gruppe kann eingeladen werden, die Fürbitten frei zu formulieren. Dabei kann 
jeweils eine Kerze angezündet oder ein Weihrauchkorn auf eine glühende Kohle aufgelegt 
werden. Alternativ:
Zu unserem Herrn und Gott, der immer mit uns ist, wollen wir beten:
- Lass die Erlebnisse der Romwallfahrt bei allen Beteiligten noch lange nachwirken.



- Lass uns deine Botschaft in die Welt tragen.
- Lass uns mit neuem Mut an unsere Aufgaben herangehen. 
- Lass alle Kranken gestärkt werden.
- Lass alle Machthabenden und Politiker:innen in deinem Sinne handeln.
- Lass alle Verstorbenen in Frieden ruhen.

Gott unser Vater, 
nimm unsere Bitten auf in dein Herz. Sei immer mit uns und begleite uns auf unseren Wegen. 
Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. AMEN.

Gabenbereitung*: Herr ich komme zu dir

Gabengebet*
Herr und Gott,
nimm die Gebete deiner Gläubigen an.
Lass uns diese heilige Feier
mit ganzer Hingabe begehen,
damit wir einst das Leben
in der Herrlichkeit des Himmels erlangen.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

Präfation* (Christi Himmelfahrt I) 

Sanctus*: Taizè

Hochgebet*

Friedensgruß

Vater unser 

Agnus Dei*: Lamm Gottes (Albert Frey)

Kommunionspendung*

Danklied: Meine Seele preist (Albert Frey)

Dankgebet
Erhöre uns, Gott,
schenke uns die feste Zuversicht,
dass durch die Feier der heiligen Geheimnisse
die ganze Kirche jene Vollendung erlangen wird,
die Christus, ihr Haupt,
in deiner Herrlichkeit schon besitzt,
der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.

Segen

Schlusslied: Mottolied: With you, mit dir, contigo (dt. Fassung)


